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Osterath in div. Auslagen

Mitteilungen und Neues aus

Fischeln, Königshof, Stahldorf, 

Donksiedlung, Oberend, Bösinghoven

Prinzenpaar Krefeld 
Uli I & Steffi III 

begleiten die 
Verleihung. 
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TERRASSENDÄCHER & MARKISEN 
LIVE IM SHOWROOM TESTEN.

Erleben statt nur anschauen.

Showroom & Beratung.

Odilia-von-Goch-Str. 16,  
47839 Krefeld-Hüls
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Kabarett mit Preisverleihung
Im Focus: Stephan Bauer und Jugendförder-Preisträger KK-Stahldorf

Die Vorbereitungen für den nächs-
ten Kabarett-Abend mit Stephan 
Bauer inklusive der Preisverleihung 
an die Kindertanzgarde Stahldorf 
laufen auf Hochtouren. Jetzt tra-
fen sich noch einmal Hans Krüp-
pel, Tina Gerárd und Frank Hinz, 
um letzte Details zu besprechen. 
Im Mittelpunkt des Abends am 16. 
April steht Kabarettist und Come-
dian Stephan Bauer mit seinem 
Programm „Am Ende der Nerven 
... und noch so viel Ehe übrig“. 

„Zwei Stunden Ehespaß, damit es 
uns allen besser geht und gleich-
zeitig eine Therapiestunde, die im 
Eintrittspreis inbegriffen ist“, ver-
spricht Stephan Bauer. „Und der 
ist in Fischeln kein Unbekannter. 
Bereits mehrfach ist er hier bei uns 
aufgetreten“, erklärt DJK-Adler-Eh-
renpräsident Hans Krüppel.
Ein weiterer Höhepunkt ist die Ver-
leihung des Siempelkamp-Preises 
des Fördervereins des DJK Adler 
Königshof an die Kindertanzgarde 

vom Kinder-Karneval-
Stahldorf. Mit dieser 
Ehrung wird das 
starke Engage-
ment in der Ju-
gendarbeit und 
des Brauch-
tums des Kin-
derkarnevals-
vereins belohnt. 
„Wir prüfen zur 
Zeit noch, für 
welches Projekt wir 
den 1.000 Euro Siem-
pelkamp-Preis einsetzen 
werden. Unsere Freude ist jeden-
falls riesig“, überlegt Tina Gerárd, 
die Vorsitzende vom KK Stahldorf. 
Gleich zwei Prinzenpaare werden 
die Zeremonie begleiten. Das Kin-

(V.l.) Hans Krüppel, Frank Hinz und Tina Gerárd freuen sich auf Kabarett 
und den DJK-Adler-Jugendförderpreis. � Foto: HEH Die Tanzgarde KK-Stahldorf erhält den 1.000 Euro-Siempelkamp-Preis 

vom Förderverein DJK Adler. � Foto: privat
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derprinzenpaar 
vom KK Stahl-
dorf Aaron I & 
Emma II und das 

Prinzenpaar der 
Stadt Krefeld Uli I 

& Steffi III. Bei soviel 
Einsatz im heimischen 

Karneval und dem traditio-
nellen Gardetanz des KK-Stahldorfs 
darf ein offizieller Laudator natürlich 
nicht fehlen. Diesen Part hat der Be-
zirksvorsteher des Stadtbezirks Süd 
Frank Hinz übernommen. � HEH

weiter auf S. 2  
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vbkrefeld.de

wir zusammen.

Erfolg bei der Eiersuche und eine wun-
derschöne Zeit mit den Liebsten.

Was Sie alleine 

2100198-003

2000258-015

5 Zimmer, Küche, 2 Bäder, G-WC 
Wfl . 145 m², Grdst. 1.017 m² 

B 218 kWh, Öl, Bj. 1968

Kaufpreis: 648.000,- €
Courtage: 2,975 % inkl. MwSt.

KÖNIGSHOF IMMOBILIEN GMBH | Tel. 02151 39 16 66 | www.koenigshof.com

Oppum, Donksiedlung: Tolles Einfamilienhaus mit Traumblick über die Felder

Info:
Kabarett vom Förderverein Adler 
Königshof in der Aula des Maria-
Sybil la-Merian-Gymnasiums, 
Johannes-Blum-Straße 101, Fi-
scheln, Donnerstag 16. April 2026, 
19.00 Uhr Einlass, 19.45 Uhr Eh-
rung und Darbietung der Tanz-
garde, im Anschluss Kabarett mit 
Stephan Bauer, Eintritt 29,50 Euro
Tipp:
Eintrittskarte als Geschenk zu Os-
tern. Karten bei Foto Fuchs, Köl-
ner Straße 550, h.krueppel@gmx.
de oder www.ticketbande.de

Stephan Bauer: „Wieso heißt es 
hei-raten und nicht hei-wissen?“ 

Foto: Agentur

Fit am Computer:  
ASB Krefeld startet PC-Kursreihe für Senioren

FDP Krefeld-Süd stark im neuen  
FDP-Kreisvorstand vertreten

Der Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) 
bietet ab April eine sechsteilige PC-
Kursreihe an, die Seniorinnen und 
Senioren Schritt für Schritt fit am 
Computer macht. Die Kurse finden 
jeweils montags um 16:15 Uhr statt 
und können einzeln oder als kom-
plette Reihe besucht werden.
Das Kursprogramm im 
Überblick:
Teil 1: Grundlagen | 13. April Den 
Auftakt bildet eine Einführung in die 
Grundlagen der PC-Nutzung. Ideal 
für alle, die neu einsteigen oder ihr 
Wissen auffrischen möchten.
Teil 2: Onlineshopping und Bezahl-
services | 20. April Im zweiten Teil 
dreht sich alles rund um sicheres 
Einkaufen im Internet. Die Teilneh-
menden lernen, wie Online-Bestel-
lungen funktionieren und welche 
Bezahlservices es gibt.
Teil 3 & 4: Grundlagen 2 | 27. April & 
4. Mai An zwei Terminen geht es tie-
fer in die Materie: Installation eines 
Betriebssystems sowie von Soft-
ware und Treibern stehen ebenso 

Der Krefelder FDP-Kreisverband 
hat am vergangenen Samstag ei-
nen neuen Vorstand gewählt. Die 
Wahl begann mit einer Sensation: 
Joachim Heitmann kandidierte 
nicht mehr als Vorsitzender. Zum 
Kreisvorsitzenden wählten die Mit-
glieder Sebastian Stachelhaus. Aus 
Sicht der FDP Krefeld-Süd verlief 
der Wahlparteitag sehr erfolgreich: 
Der Fischelner Dr. Norbert Ullrich 
wurde neu zum stellvertretenden 
FDP-Kreisvorsitzenden gewählt. 
Er setzte sich in einer Kampfab-
stimmung mit fast 70 % der Stim-

auf dem Programm wie ein erster 
Einblick in Open Office.
Teil 5 & 6: Fortgeschrittenenkurs | 
11. Mai & 18. Mai Der abschließen-
de Fortgeschrittenenkurs widmet 
sich wichtigen Themen rund um 
Sicherheit und Datenschutz: Netz-
werkgrundlagen, Windows-Sicher-
heit, Datensicherheit, Datensiche-
rung und Datenschutz.
Mit dieser Kursreihe sollen Senio-
ren die Möglichkeit haben, sicher 
und selbstbewusst mit dem Com-
puter umzugehen und das Internet 
in vollen Zügen zu nutzen. Die Kur-
se richten sich an alle Seniorinnen 
und Senioren, die ihre Computer-
Kenntnisse ausbauen oder neu er-
werben möchten. 
Die Kurse finden im PC-Raum der 
ASB-Geschäftsstelle am Wimmers-
weg 29 in Fischeln statt. Dort kann 
ein vorhandener PC genutzt wer-
den, es kann aber auch ein eigener 
Laptop mit-gebracht werden. Die 
Kurse sind kostenfrei, eine Anmel-
dung unter der Rufnummer 93 41 70 
ist aber unbedingt erforderlich.

men gegen eine Gegenkandidatin 
durch. Jennifer Kassing, ebenfalls 
aus Fischeln, rückte in das ein-
flussreiche Amt der Schriftführerin 
auf. Ihre Wahl erfolgte fast einstim-
mig. Beide wollen nicht nur die 
FDP organisatorisch stärken und 
die Belange des Krefelder Südens 
in den Kreisvorstand einbringen, 
sondern auch wichtige inhaltliche 
Schwerpunkte besetzen: Norbert 
Ullrich wird in der Krefelder FDP 
für das Thema Sicherheit stehen, 
Jennifer Kassing für Bildung und 
Kultur.

Mit Jennifer Kassing und Dr. Norbert Ullrich aus Fischeln ist der FDP-
Kreisvorstand stark vertreten. � Foto: privat
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Bei uns inserieren 
Sie richtig!
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Gültig vom 30.03.2026 - 04.04.2026

Alle Preise in Euro • Bei den angegebenen Preisen handelt es sich um Abholpreise • Nur solange der Vorrat reicht 
Abgabe nur an private Haushalte und in handelsüblichen Mengen • Nicht jeder Artikel ist in jedem Markt vorhanden
Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.

Willicher Str. 7
Krefeld-Fischeln
Tel. 02151 / 62 32 115

zzgl. 3,30 Pfand

11.99

Königshof Pils o. Alt
20 x 0,5 l
(1 I = 0,80)

zzgl. 2x 3,10 Pfand

15.98
zzgl. 3,10/3,42 Pfand

13.99

Krombacher
versch. Sorten*
20 x 0,5 l o. 24 x 0,33 l
(1 l = 1,40/1,77)

ein Sixpack
Krombacher Pils 0,33 l
zu jedem Aktionskasten!

*  zzgl. Pfand, solange

   der Vorrat reicht

GRATIS!*
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Coca-Cola
versch. Sorten*
12 x 1 l PET
(1 I = 1,00)

zzgl. 2x 4,50 Pfand

10.98

Schloss Quelle Mineralwasser
versch. Sorten
12 x 1 l Einweg
(1 I = 0,46/0,50)

Doppel-Doppel-
packpack

zzgl. 4,50 Pfand

5.99
Einzelpreis

Doppel-Doppel-
packpack

GRATIS!*

2 Flaschen Sprite o.
Sprite Zero 1 l
zu jedem Aktionskasten!

*  zzgl. Pfand, solange

   der Vorrat reicht

2001829-007

Kölner Str. 532  I  47807 Krefeld - Fischeln  I  Tel. 02151 – 3096-0

Parkplatz hinter dem HausP

Schöne P räsente für 
kleine und große

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.30 – 13 Uhr + 15 – 18.30 Uhr,
Sa. 9.30 – 13 Uhr

2000029-001

Oster -
überraschungen  !
Oster -
überraschungen  !

Schöne P räsente für 
kleine und große
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Vom 17. bis 19. April verwandelt 
sich die Krefelder Galopprennbahn 
in einen lebendigen, frühlingshaften 
Lifestyle-Markt. Rund 160 Ausstel-
lerinnen und Aussteller präsen-
tieren ein hochwertiges und viel-
fältiges Angebot rund um Garten, 
Wohnen, Genuss, Mode und Kunst. 
Der soulmarket „Krefelder Garten-
welt“ lädt dazu ein, Neues zu ent-
decken, sich inspirieren zu lassen 
und gemeinsam mit Freunden und 
Familie einen entspannten Tag im 
Freien zu verbringen.
„soulmarkets“ sind Märkte von 
Menschen für Menschen – gestaltet 
von der Familie Bürgers und dem 
Team der Reno Müller Veranstaltun-
gen mit viel Herzblut und persönli-
chem Engagement.
Mit dem Namen soulmarket führt 
das Team erstmals seine belieb-
ten Märkte in einem gemeinsamen 
Rahmen mit Herz und Seele zusam-
men. Auch die Krefelder Gartenwelt 
gehört dazu und bleibt dabei das, 
was die Gäste lieben: Ein Ort voller 
Inspiration, Herzlichkeit und verbin-
dender Momente.
Vielfalt & Inspiration für Haus 
und Garten
Die Krefelder Gartenwelt setzt 
kreative Akzente für die Gestal-
tung von Heim und Garten und 
bietet neben einer großen Vielfalt 

an Blumen und Pflanzen hochwer-
tige Outdoor-Möbel, Strandkörbe, 
Grills, Gartenpools und Outdoor-
duschen.
Mode, Accessoires, Schmuck und 
Kunst sind ebenfalls fester Be-
standteil des Marktes.
Genuss, Begegnung und 
besondere Momente
Ganz im Sinne des soulmarket-Ge-
dankens – Märkte, die verbinden 
– bietet die Krefelder Gartenwelt 
nicht nur Inspiration, sondern auch 
Raum für Genuss und Begegnung. 
In den gemütlichen Catering-Berei-
chen erwartet die Besucherinnen 
und Besucher eine große Auswahl 
an kulinarischen Köstlichkeiten. 
Auch für die kleinen Gäste ist ge-
sorgt: Kinderschminken, Clownin 
Kasia Balou und Jochen, der spre-
chende Elefant, sorgen für fröhliche 
Unterhaltung und ausgelassene 
Stimmung bei Groß und Klein.
Service & Komfort
Ein kostenloser EC-Service am 
Infopoint ermöglicht das Abheben 
von Bargeld. Der Depotservice er-
leichtert das bequeme Abholen der 
Einkäufe am Eingang mit dem PKW.
Parken
Unmittelbar am Veranstaltungsge-
lände stehen den Gästen Flächen 
zum Parken zur Verfügung. Am 

Sonntag erreicht man die Garten-
welt bequem und kostenlos mit 
dem Shuttle.
Shuttle-Service
Am Sonntag pendelt ein Shuttlebus 
von 9.30 Uhr bis 18.30 Uhr alle 15 
Minuten zwischen der Rennbahn 
und dem Sprödentalplatz. Dieser 
Bus bringt Besucher direkt zum 
Eingang der Gartenwelt und wieder 
zurück zum Parkplatz.
Öffnungszeiten
Fr., 17. 04. von 12.00 – 18.00 Uhr, 
Sa. + So., 18. + 19. 04., 10.00 – 
18.00 Uhr, Letzter Einlass: 17.00 
Uhr
Eintrittspreise
Erwachsene: 12,- €, Kinder bis 18 
Jahre frei, angeleinte Hunde sind 
willkommen.
Adresse:
An der Rennbahn 4, 47800 Krefeld
Infos & Tickets: www.krefelder-
gartenwelt.de

Krefelder Gartenwelt –  
ein soulmarket mit Herz und Seele

Eintrittskarten zu gewinnen – so machen Sie mit! 
Die Fischelner Woche verlost 5 x 
2 Eintrittskarten für die Krefelder 
Gartenwelt auf der „Rennbahn“. 
Schreiben Sie uns einfach eine 
Postkarte (Tel.-Nr. nicht verges-
sen!) mit dem Stichwort „Krefel-
der Gartenwelt im Frühling“ an die 
Fischelner Woche, c/o van Acken 
Druckerei & Verlag GmbH, Magde-
burger Str. 5 in 47800 Krefeld, gern 

per Posteinwurf auch an Trimpop 
Immobilien, Kölner Str. 591, oder 
mailen Sie uns an fischelnerwo-
che@van-acken.de. Einsende-
schluss ist der 09. 04. 2026. Die 
Gewinner werden telefonisch 
oder per E-Mail benachrichtigt. 
Verlagsmitarbeiter sind nicht teil-
nahmeberechtigt. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Viel Glück!

mehr  
im Web!

http://getraenkewelt.org
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Gute Handwerker vor Ort
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Ihr kompetenter Partner
für technische Gebäudeausrüstung
Heizung • Lüftung • Sanitär • Klima
Öl- und Gasfeuerungen • Kundendienst

Obergath 126 · 47805 Krefeld
Telefon 0 21 51 / 3 19 50 · Fax 31 95 20

Tempelsweg 7b
47918 Tönisvorst
Tel.   (0 21 51) 97 08 08
Fax (0 21 51) 97 08 07

2000174-001

Tief- und Straßenbau
Gartengestaltung
Pfl asterarbeiten aller Art

Franz-Hitze-Straße 10 a · Krefeld
Telefon 0 21 51 / 39 78 10
www.moebel-maassen.de

2000100-003

• Haustüren
• Innenausbau

• Fenster und Türen
aus Holz und Kunststoff

• Individuelle Möbelanfertigung

Malerbetrieb Beckers
Inh.: Frank Beckers
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2000976-001

Saassenstr. 30 · 47807 Krefeld
Tel.: 0 21 51 / 30 89 76 · Fax: 0 21 51 / 30 89 78

maler.beckers@t-online.de

2003902-002

INSTALLATIONEN RUND UMS HAUS

Elektro

Heizung

REINERS HAUSTECHNIK
Sanitär 

Grundend 53
47807 Krefeld
Tel.: 021 51 - 93 81 83
info@reiners-haustechnik.de
www.reiners-haustechnik.de

Jan & Klaus Reiners

2010150-001

Haustechnik einfach meisterlich.

„Strom, Wasser, Wärme“– Ihr Partner für Komplettlösungen!

Neukirchen GbR
Dachdeckermeister seit 1954

• Arbeiten am Flachdach
• Einbau von Velux-Fenstern
• Sämtliche Dacharbeiten
• Reparaturen aller Art

Virchowstr. 6 a • 40670 Meerbusch-Osterath
Tel. 02159 - 80 769 • Mobil: 0172 – 2539620

E-Mail: theo.neukirchen@gmx.de
2010217-001

Uostere es net miehr wiet
Von Wolfgang Müller
Wenn ech mech bee os tu Huus ens 
ömkiek, dann jieht mech en Lante-
är an: Uostere kann net miehr wiet 
sieen. Üeverall en et Huus senn 
ech Henne. Ut Keramik verstie-
eht sech. Et verjieeht fast kennen 
Dag wue min Frau net en Henn an-
schleppt. En alle Färve: Witte, blaue 
met Pünkskes, bruune möt uohne 
Pünkskes, effe donkle on jröine. On 
die klucke nou bee os eröm.
Morjes an dän Kaffedösch, mech 
jeäjenüever, sette en suen Recks-
ke op de twedde Etag vier kliene 
witte Henne on send mech am 
beluore wie ech dat Frühstücksei 
am opschlare am duon ben. Die 
maake mech ald en schleit Jewis-
se. En et Woehnzemmer wuo jister 
noch de Zeitunge on Illustrierde 
en ene Körv wore, hät sech enne 

dicke schärpe Hahn möt en Henn 
brieet jemeit. 

Die sette dooe op Strüeh on en Kü-
ke häbben die och all. Op de Fens-
terbank töschen die Blomepött luo-
re kliene Henne eruut.

Sett ech op et Hüske op däm Brell, 
kickt mech en blaue Henn möt derr 
ihr Jlasoug fennig aan. Die hät sech 
op sonn Scharp tösche die Hankdö-
ker für die Jeäs on de Sieep jemüt-
lich jemeit. De Trepp erop stieeht 
en Nieest möt enne jröine Hahn on 
dree Henne dren. Wat hät dä Hahn 
en Jlöck! En en anger Zemmer sett 
en janze Familij en sonn Krooe-
streck. Dä letzde Hahn sett dann op 
dä Spiejelschrank en et Badezem-
mer. Dä hät mech dann en et Uog, 
wenn ech mech am rasiere ben.

Bluoß bee all die Henne es kinne 
enzige Has. No froog ech mech, wä 
verdelt die Eier?

Äver bee die Dieresse es dat wahl 
wie bee os Minsche: Ehrenamtliche 
Wirker werde ömmer wennijer.

Erstmalig nahmen Mitglieder des Gartenbauvereins Krefeld-Fischeln 1910 
am ‚CleanUp Day‘ teil. Elf Gartenfreunde, darunter zwei Kinder, befreiten 
das Gelände rund um den Gartenbauverein von Unrat und Müll. Die Fund-
stücke, u.a. zwei Autoreifen und eine Computertastatur, füllten am Ende 
ca. acht Müllsäcke. � Foto: Gartenfreund Markus Spintig-Wehning
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...STATT WORLD WEIT WEG

Technik-
partner

Maybachstraße 157
47809 Krefeld
Tel.: 02151 - 543888
Mail: info@technikpartner.net

www.technikpartner.net

Maybachstraße 157

Aufgrund der Osterfeiertage ist der 
Anzeigen- und Redaktionsschluss bereits am 

Montag, den 30. März um 10 Uhr.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Fischelner Woche

Telefon: 02151/4400-88, -43
e-Mail: anzeigen@van-acken.de + fischelnerwoche@van-acken.de Fo
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Geänderte Termine zu Ostern
Unsere nächste Ausgabe erscheint am 

Gründonnerstag, den 2. April.

MSM-Abiturientia 2025 spenden Baum

Im Rahmen der Initiative „3333 
Bäume für Krefeld“ hat die Abituri-
entia 2025 des Maria-Sibylla-Meri-
an Gymnasium (MSM) in dankbarer 
Erinnerung an ihre Schulzeit einen 
Baum gespendet. Bei dem Baum 
handelt es sich um eine Winterlin-
de. Nach der Begrüßung durch den 
Schulleiter, Oberstudiendirektor 
Olaf Muti, der traditionsgemäß ein 
Gedicht zum Thema „Linde“ vor-
trug, bedankte sich Peter Könen 
für die Initiative „3333 Bäume für 
Krefeld“ bei der Abiturientia 2025 
für diese großzügige Spende, „mit 
der wir unserem Ziel, 3333 Bäume 
in und für Krefeld zu pflanzen, einen 
Baum näherkommen“. Es sei der 
Baum Nr. 1809 von 3333 Bäumen, 
die die Initiative insgesamt pflanzen 
wolle. Das komme Mensch, Natur 
und Klima zugute, diene aber auch 
der Komplettierung des Baumbe-
standes im Freibereich des MSM. 
Sein Dank galt auch der Baum-
schule Büssem-Indenklef, die den 
Baum beschafft und durch Inhaber 
Peter Büssem sach- und fachge-
recht ins Erdreich gesetzt habe, so-
wie den Teams des Fachbereichs 
Umwelt/Verbraucherschutz sowie 
des Zentralen Gebäudemanage-
ments der Stadt Krefeld, die bei 
der Festlegung des Pflanzstelle im 

Frei- und Grünbereich der Schule 
sowie bei der Auswahl Baumsorte 
behilflich waren.
Zu den Spender:innen: Gespen-
det wurde der Baum von der Ab-
iturientia 2025. Damit knüpft die 
Abiturientia 2025 an eine lang-
jährige Tradition an, nach der die 
Abschlussjahrgänge des MSM zur 
Erinnerung an ihre Schulzeit einen 
Baum spenden und pflanzen. Da-
durch wurde/wird das Grün rund 
um das MSM stetig erweitert.
Zum Baum:
Die Winterlinde oder auch Steinlin-
de ist ein bekannter Hof-, Garten-, 
Straßen- und Alleebaum, der gerne 
mit einer Endhöhe von 8 Metern 
gehalten wird. In der Natur kann er 
aber eine Höhe von bis zu 30 Meter 
erreichen. Die Krone ist etwas un-
regelmäßig, ausladend und hoch-
gewölbt, die Seitenäste wachsen 
breit überhängend. Ab Ende Juni/
Anfang Juli blüht der kurzstämmige 
Baum mit grüngelben Blüten, die 
für das Auge nicht so auffällig sind, 
dafür aber für die Nase, denn sie 
verströmen einen äußerst angeneh-
men Duft.
Die herzförmigen, oberseits matt-
grünen Blätter sind auf der Unter-
seite blaugrün getönt. Im Herbst 

leuchten sie strahlend gelb. Die 
Winterlinde gilt als eine der besten 
Bienenweiden überhaupt.
Zur Schule:
Das MSM versteht sich als eine mo-
derne Schule, die die Stärken und 
auch die Schwächen ihrer Schü-
lerinnen und Schüler im Blick hat, 
die durch viele Maßnahmen die Ta-
lente der Schülerinnen und Schüler 
fördert und mögliche Defizite der 
Schülerinnen und Schüler aufar-
beitet, die in Zusammenarbeit mit 
den Eltern und außerschulischen 
Partnern auf den Erfolg der Schüle-
rinnen und Schüler hinarbeitet. Das 
MSM steht seit seiner Gründung 
1961 und insbesondere seit der Na-
mensgebung 1968 in besonderer 
Verbundenheit zu seiner Namens-
geberin. Von ihrem Wirken und 
ihrem Lebenslauf leitet das MSM-
Grundsätze und Intentionen seiner 
Arbeit ab. Das MSM schafft Nähe 

zu den Interessen und Bedürfnisse 
der Schülerinnen und Schüler so-
wie zu den Ansprüchen einer mo-
dernen und sozialen Gesellschaft 
mit innovativem Unterricht.
Zum Frei- und Grünbereich:
Die Pflanzung erfolgte im Freibereich 
des Maria-Sybilla-Merian-Gymnasi-
ums in Krefeld-Fischeln, der von den 
Schülerinnen und Schülern vor allem 
in den Pausen intensiv zum Spielen 
und Erholen genutzt wird. Im Frei- 
und Grünbereich des MSM wurden 
bereits zahlreiche Bäume gepflanzt, 
die – einer langjährigen Tradition 
folgend – u.a. von den Abschluss-
jahrgängen der Schule zur Erinne-
rung an ihre Schulzeit gespendet 
und teilweise in Kooperation mit der 
Initiative „3333 Bäume für Krefeld“ 
gepflanzt wurden. Durch diese und 
die vorherigen Baumpflanzungen 
konnte das Grün rund um das MSM 
stetig erweitert werden.

Abiturienten des Jahrgangs 2025 beim „Angießen“ der von der Abiturientia 2025 
(im Hintergrund) gespendeten Winterlinde, die im Frei- und Grünbereich des 
Maria-Sybilla-Merian-Gymnasiums (MSM) gepflanzt wurde. � Foto: privat
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Sport rund um Fischeln

Rund 160 Schüler von Krefelder Grundschulen und weiterführenden Schulen begrüßten die Organisatoren zum Auftakt des Sparda-Bank-Cups 2026.
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SV Neptun 1897 Krefeld

Jahreshauptversammlung
Zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung konnte der 1. Vor-
sitzende Gustl Meinecke 77 (von 
aktuell 988 Mitglieder) begrüßen. 
„Im letzten Jahr verzeichnete der 
Schwimmverein einen Zugang von 
93 neuen Mitgliedern, dem aber 
auch 76 Abgänge entgegenste-
hen“, so der Vorstand.
Nachdem alle Fachwarte ihre Be-
richte vorgetragen hatten und das 
Fazit im Allgemeinen recht positiv 
ausfiel, wurde der aktuelle Vor-
stand durch die Kassenprüfer, die 
keinerlei Beanstandungen hatten, 
entlastet. Der Beirat wurde weitest-
gehend in seinen Ämtern bestätigt. 
Lediglich zwei Ämter wurden neu 
besetzt. Das Amt des 2. Schwimm-
wartes übernimmt Laura Bröker, 
für den scheidenden Kullwart Le-
onhard Fischer übernimmt Peter 
Pannen.
Im Anschluss wurden noch einige 
Mitglieder für ihre langjährige Treue 
geehrt. Für 60 Jahre Mitgliedschaft 
ehrte der Verein Thomas Flock, für 
50 Jahre Gustl Meinecke. Lieselot-
te Dröge, die leider nicht anwesend 
war, kann sogar auf 65-jährige Mit-
gliedschaft zurückblicken. Weiter 
konnten noch 15 Kandidaten für 
25-jährige Zugehörigkeit geehrt 
werden, wobei nur sieben anwe-
send waren.
Zum krönenden Abschluss ernann-
te der Verein Gustl Meinecke, der 

völlig ahnungslos war, zum Ehren-
mitglied.
SV Neptun gegen WSG 
Neuenhof/FSW II
Im 1. Heimspiel der Saison 2025/26 
unterliegt der SV Neptun der WSG 
Neuenhof/FSW II mit 5:15. Im 1. 
Viertel war Neptun völlig chancen-
los und fing sich ein 0:8 ein. Im 2. 
Viertel war die Mannschaft dann 
aber hellwach und konterte mit ei-
nem 3:1. Verteidigung wie Abwehr 
gaben ihr Bestes und auch im Tor 
wurde ab dem 2. Viertel gekämpft. 
Dennoch unterlagen die Neptuner 
in den letzten beiden Vierteln je-
weils mit 1:3. Keine Chance gegen 
die starke Spielgemeinschaft.
Die Tore: Oliver Nohr (2), je 1 Tor 
gingen an Dennis Pendyk, Florian 
Tillmann und Wayne Fischer.

HSG Krefeld Niederrhein

Fans fiebern dem West-Derby 
entgegen
Zur Pressekonferenz für das Heim-
spiel am Samstag, 28. 3. um 19.30 
Uhr gegen TSV Bayer 04 Dormagen 
waren auch die Sponsoren einge-
laden. Stefan Grunwald, Aufsichts-
rats-Vorsitzender der Sparkasse 
Krefeld, stellt die Bedeutung des 
Zweitliga-Handballs für die Seiden-
stadt heraus. 
Die Handballfans in Krefeld und 
Umgebung fiebern dem kommen-
den Samstag entgegen: Ab 19.30 
Uhr trägt die HSG Krefeld Nieder-
rhein bereits zum vierten Mal ein 

Thomas Nohr, Gerrit Steeger, Margret Hennen, Petra Klingbeil, Gustl 
Meinecke, Björn Barthusel, Ivan Radchuk, Nora Mittelham, Thomas 
Flock und Torsten Borchardt.

Heimspiel in der Yayla-Arena aus. 
Nach drei Duellen in der 3. Liga fei-
ert nun die 2. Handball-Bundesliga 
mit dem Westderby gegen den TSV 
Bayer 04 Dormagen ihre Premiere 
an der Westparkstraße. Damit ge-
winnt dieser jährliche Höhepunkt 
im Sportkalender der Seidenstadt 
weiter an Bedeutung.
Die HSG rechnet erneut mit einer 
stimmungsvollen Kulisse von rund 
5.000 Zuschauern. Im Rahmen der 
Veranstaltung wird zudem für das 
Schiedsrichterwesen im Handball 
geworben. Auch die Bewerbung 
Krefelds für die Ausrichtung Olym-
pischer Spiele findet Unterstützung 
durch die HSG.
Zur Pressekonferenz bei der Spar-
kasse Krefeld, dem „Sponsor of 
the Day“ für dieses Spiel, waren 
neben Medienvertretern auch die 
Sponsoren der Eagles eingeladen. 
„Ich freue mich sehr, dass die Idee, 
diese Veranstaltung hier durchzu-
führen, heute Wirklichkeit wird und 
wir gemeinsam mit den Unterstüt-
zern der HSG zusammenkommen 
können. So entsteht Raum für 
Austausch und Vernetzung. Es ist 
wichtig, dass Institutionen und Un-
ternehmen ein solches Projekt un-
terstützen. Auch wenn es sportlich 
derzeit nicht optimal läuft, ist noch 
alles möglich. Wir hoffen alle auf 
eine positive Entwicklung“, sagte 
Stefan Grunwald, seit dem 1. Juli 
2025 Vorstandsvorsitzender der 
Sparkasse Krefeld.
Zuvor war Grunwald bei der Spar-
kasse in Solingen tätig und kennt 
durch die Unterstützung des Bun-
desligisten Bergischer HC die He-
rausforderungen im Profisport: „Es 
ist entscheidend, dass wir zusam-
menstehen und das Projekt stabi-
lisieren. Dann sind möglicherweise 
weitere Akteure in der Stadt und 
darüber hinaus bereit, sich zu en-
gagieren, damit sich die HSG in der 
2. Liga etablieren kann. Zweitliga-
Handball ist Hochleistungssport – 
es ist etwas Besonderes, das wir 
hier in unserer Stadt haben.“

HSG-Geschäftsführer André 
Schicks bedankte sich für die Un-
terstützung und verwies auf die 
große logistische Herausforderung 
des Umzugs von der Glockenspitz-
halle in die Yayla-Arena: „Ohne die 
vielen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer wäre das nicht möglich.“
Auch der 1. Vorsitzende Simon Kri-
vec unterstrich diesen Einsatz: „Als 
ich vor vier Jahren die Idee hatte, 
ein Spiel in der Yayla-Arena auszu-
tragen, gab es zahlreiche Skeptiker. 
Doch es hat funktioniert. Für uns 
ist dies die einzige Möglichkeit, ein 
echtes Highlight zu bieten und neue 
Sponsoren zu gewinnen. Die HSG 
ist in kleinen, familiären Strukturen 
gewachsen – der Umzug in eine 
große Arena bedeutet daher einen 
enormen Aufwand. Ohne die vielen 
Helferinnen und Helfer, die bereits 
am Vorabend bis hin zum Spieltag 
im Einsatz sind, wäre das nicht zu 
stemmen.“ Bereits am heutigen 
Dienstag begann der Umzug. Der 
für die 2. Liga angeschaffte Hallen-
boden wird in mehreren Lkw-Ladun-
gen zur Arena transportiert. Dabei 
können die Eagles auf die Unterstüt-
zung ihrer Krefelder Partner „eplan“ 
und „Fliesen Glaudo“ zählen. Hinzu 
kommen unter anderem eine neue, 
von der Liga vorgeschriebene LED-
Werbebande, die Tore sowie die 
komplette Veranstaltungstechnik.
In Krefeld gilt es als gute Traditi-
on, wenn eine Veranstaltung zum 
vierten Mal stattfindet. „Allerdings 
erleben wir dieses Spiel erstmals in 
der 2. Liga und damit unter neuen 
Wettbewerbsbedingungen. Das 
bringt zusätzliche Anforderungen 
mit sich, die es so bislang nicht 
gab. Ich bin gespannt, aber zu-
gleich zuversichtlich, dass wir einen 
großartigen Handballabend erleben 
werden“, so Simon Krivec.
Tickets für das Heimspiel in der Yay-
la-Arena gegen den TsV Bayer 04 
Dormagen am Samstag, 28. 3. um 
19.30 Uhr sind online unter: https://
tickets.hsg-krefeld-niederrhein.de 
und an der Abendkasse erhältlich.
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Donnerstag, 16. April 2026
19:00 Uhr Einlass    •    19:45 Uhr Beginn    •    Eintritt: 29,50 €

Ehrung der Kindergarde des Kinderkarneval Stahldorf 1972 e. V.

Vorverkauf:  Foto Fuchs, Kölner Straße 550,
per E-Mail unter h.krueppel@gmx.de
und www.ticketbande.de (QR-Code)

Förderverein
Adler Königshof

Kabarett in der Aula des 
Maria-Sibylla-Merian-Gymnasiums

Am Ende der Nerven ...Am Ende der Nerven ...
und noch so viel Ehe übrigund noch so viel Ehe übrig
Am Ende der Nerven ...Am Ende der Nerven ...
und noch so viel Ehe übrigund noch so viel Ehe übrig

STEPHAN BAUERSTEPHAN BAUER

2010258-001

Billardfreunde Osterath 
1953

Unentschieden
Zum Nachholspiel konnte die 1. 
Mannschaft der Billardfreunde 
Osterath am Samstag in der hei-
mischen Spielstätte leider nur mit 
dreifachem Ersatz antrete. So reich-
te es gegen die Mannschaft des BC 
Mönchengladbach, die ebenfalls 
geschwächt, nämlich nur mit drei 
Spielern, antreten konnte, zu einem 
leistungsgerechten Unentschieden.

TTF Rhenania Königshof 
1950

Perfekte Einstimmung auf 
Ostern
Wer Tischtennis liebt und sich auf 
das Osterfest freut, war am Sonn-
tag, dem 22. 03., bestens bei den 
Tischtennisfreunden Rhenania Kö-
nigshof aufgehoben. Denn dort fei-
erte man zum vierten Mal das von 
Mario von der Lippe ins Leben ge-
rufene Ostereierturnier, bei dem für 
jeden Teilnehmer oder Teilnehmerin 
nach veränderten Regeln startend 
der Turniererfolg möglich scheint. 
Der entscheidende Faktor zur Be-
rechnung der Ausgangssituation 
sind die bestehenden TTR-Punkte. 
Wer mehr als sein Gegner oder sei-
ne Gegnerin davon besitzt, startet 
mit dem Handicap in das Duell, 
schon mit einigen Punkten in einem 
einzigen zu spielenden Satz bis zu 
31 Punkten zurückzuliegen. So be-
gann man um 14.30 Uhr mit der 
Gruppenphase, danach folgten die 
KO-Phase und die Trostrunde. Die 
spannendsten Spiele konnte man 
am Ende bei den Halbfinals und 
den Finals verfolgen. Das Finale 
gipfelte demnach in zwei Endspie-
len, bei dem sich der erfolgreichste 
Teilnehmer aus der Trostrunde mit 
zwei Siegen beweisen musste. Das 
gelang Stefan Kunze gegen den 
späteren Sieger Jürgen Plehn nicht. 
Er konnte einmal auftrumpfen und 
erreichte immerhin noch den zwei-
ten Platz. Über den dritten Platz 
konnte sich Christa Weiler freuen. 
Platz vier erspielte sich Jörn Wil-
cken, während sich Hans Heyligers 
und Lennard Schlage den fünften 
Platz teilten. 
Neben dem sportlichen Wettkampf, 
der aufgrund der angesprochenen 

Die Top 3 (v.l.): Stefan Kunze (2. Platz), Jürgen Plehn (1. Platz) und 
Christa Weiler (3. Platz).

Die weiteren Plätze (v.r.): Hans Heyligers (Platz 5), Lennard Schlage (Platz 
5), Jörn Wilcken (Platz 4) und Mario von der Lippe (der Organisator). 
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Modalitäten etwas lockerer von-
stattenging, konnte man am Rande 
viele schöne Gespräche mit Ver-
einsmitgliedern und Gästen beob-
achten. Natürlich gab es wieder ein 
reichhaltiges Büffet mit herzhaften 
und leckeren Auslagen. Das Fazit 
der Veranstaltung war eindeutig: Im 
nächsten Jahr wird der Verein die 
fünfte Auflage dieser Turnierform 
erleben.
3 erfolgreiche Herren-Meister-
schaftsspiele
Am 21. 03. erspielte sich die 2. Her-
renmannschaft in der 2. Bezirksliga 
einen 9:4-Sieg gegen die Mann-
schaft aus Lindental. An diesem 
Erfolg waren Rolf Hannappel, Fynn 
Gdanitz, Mario von der Lippe, Ja-
kob Sölling, Christoph Höhnerbach 
und Simon Stroink beteiligt. Damit 
bleibt die Hoffnung auf den Klas-
senerhalt bestehen, während die 
Mannschaft aus Lindental als Ab-
steiger bereits feststeht.
Für einen weiteren schönen Erfolg 
sorgte ebenfalls am 21. 03. die 3. 
Mannschaft, indem sie die Mann-
schaft des TTC Meerbusch in der 
3. Bezirksklasse mit 6:4 besieg-
te. Durch diesen Sieg festigte die 
Mannschaft um Asaf Salakhov, 
Otto Hoter, Philipp Janßen und Jo-
thi Sankarraj ihre Tabellenführung, 
die es in den letzten zwei Meister-
schaftsspielen zu verteidigen gilt. 
Die Zeichen dafür stehen gut.
Am 22. 03. vermeldete die 6. Her-
renmannschaft ein 5:5-Unentschie-
den gegen eine starke Mannschaft 
aus Traar. An diesem Unentschie-
den waren die Rhenanier Christi-
an Hachenberg, Lennard Schlage, 
Jörn Wilcken und Julian Schmidt 
beteiligt. In der 4. Bezirksklasse 
hält diese Mannschaft momentan 
den 3. Platz.

Brettspielclub „Eiswürfel“

2. Krefelder Spieltage und 
Vorrunde zur Deutschen Mann-
schaftsmeisterschaft
Die 2. Krefelder Spieltage Anfang 
März waren zur Freude des aus-
richtenden Brettspielclubs Eiswür-
fel gut besucht. Über 200 Besucher 
und Turnierteilnehmer suchten an 
den beiden Tagen die Räumlich-
keiten in der Volkshochschule Kre-
feld auf. Ein Großteil kam, um sich 
über neue und bewährte Brettspiele 
informieren und gleich vor Ort zu 
testen oder Schnäppchen beim 
Spielflohmarkt zu machen. Weitere 
60 Spielbegeisterte, verteilt auf 4er-
Teams, wollten in einem ca. 6-stün-
digen Wettbewerb die Qualifikation 
zur Deutschen Mannschaftsmeis-
terschaft im Brettspiel (www.dm-
mib.de) erreichen. Dazu absolvierte 
jeder Teilnehmer vier verschiedene 

Brettspiele und versuchte dabei mit 
möglichst guten Platzierungen sei-
ne Mannschaft nach vorne zu brin-
gen. Dies gelang dem Team „Die 
Tavernen im Düsselthal“ mit 67 von 
80 möglichen Mannschaftspunk-
ten klar am besten. Aber auch eine 
Mannschaft des Ausrichters hatte 
Grund zur Freude. Denn das Team 
„Eiswürfel 1“ platzierte sich mit 62 
Punkten direkt dahinter und sicher-
te sich ebenfalls die Teilnahmebe-
rechtigung an der Finalrunde. Das 
Team trat in der Besetzung Daniel 
Joachimi, Bernd Radmacher, Jan 
Schomberg und Ralf Schneider-
wind an und hofft aus einem ähn-
lich erfolgreichen Abschneiden wie 
2002 oder 2024, wo die Mannschaft 
den Titel gewinnen konnte. Für den 
Vorsitzenden Ralf Schneiderwind 
wird es die 23. DM-Teilnehme sein 
– was nicht nur auf Vereinsebene 
Rekord ist. Die vorwiegend aus Tur-
nierneulingen bestehenden Teams 
6 bis 8 der Eiswürfel landeten in der 
zweiten Tabellenhälfte und sam-
melten wertvolle Erfahrungen für 
zukünftige Auftritte. Sehr erfreulich 
ist aus Sicht des Ausrichters, dass 
diesmal eine Schülermannschaft im 
Teilnehmerfeld zu finden war. Zwei 
Schulen aus Uerdingen hatten sich 
– betreut durch einen engagieren 
Lehrer – zusammengetan, um den 
Vorteil des nahen Turnierortes zu 
nutzen.

Am Sonntag setzte sich das bunte 
Treiben, das nicht nur Vorlage, son-
dern auch Besucher aus anderen 
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Dachdeckermeister hat noch 
freie Termine,  0176 – 23427708
Suche Haus von privat  01579-
2487591
Erwachsenen-Dreirad, Pfautec 
Elegance, 7-Gang, zu verk., 400 
€ (NP 1.700 €),  0163-1387107
Suche Eigentumswohnung von 
privat  02151-9719993
Gartengestaltung, Pflege, 
Schneiden, Pflasterarbeiten, Fa. 
Lintorf  392011
Suche Mehrfamilienhaus von pri-
vat  01579-2487591
Heizung – Sanitär – Elektro Meis-
terliche Arbeit rund ums Haus, Rei-
ners Haustechnik,  KR 938183
Seniorenumzüge – Haushalts-
auflösungen m. Wertanrechnung 
– Räumungen – besenrein, Firma 
VEBÖ seit 1996 www.veboe.de  
02151-994437
Suche ETW von Privat zum Kauf 
 0157-92611102
Gartenpflege, Gehölzschnitt, 
Baumfällung. Gärtnermeister R. 
Zimmermann  KR-313611 o. 
0170-3163616
Zäune-Tore-Sichtschutz aus Alu, 
wartungsfrei, kein Streichen, 
www. aluminco.de  KR 306709

des Abends ist es, auf Notlagen und 
Katastrophen vorzubereiten, damit 
man sich selbst u. dem sozialen 
Umfeld helfen kann. Thema werden 
auch die sogenannten Leuchttürme 
in Krefeld im Ernstfall sein. Die Ver-
anstaltung ist öffentlich u. kostenlos.
Literaturkreis KÖB St. Clemens
Der Literaturkreis „Lesen und lesen 
lassen“ in der KÖB am Clemens-
platz findet jeweils am zweiten 
Freitag des Monats im Clemens-
haus von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. 
Dazu sind alle interessierten Frau-
en herzlich eingeladen neue Bücher 
kennenzulernen, die jeweils nach 
kurzen Erläuterungen zu Inhalt u. 
Autor in Auszügen vorgelesen wer-
den. Die nächsten Termine sind am: 
15. 5., u. 12. 6.. Eine Anmeldung an 
maria-krause@arcor. de ist hilfreich, 
aber nicht zwingend notwendig.
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB)
Wimmersweg 29, KR-Fischeln
Di., 31. 03., nachmittags
Smartphoneberatung (auch für Tab-
lets oder Laptops), Vereinbarung ei-
nes Einzeltermins unter Tel. 93 41 70
Do., 09. 04., 10.30 Uhr
„Digitaler Nachlass“, Vortrag der 
Verbraucherzentrale Rheinland-
Pfalz, Teilnahme online oder vor Ort 
beim ASB möglich (Referentin wird 
digital zugeschaltet), Anmeldung 
erforderlich unter Tel. 93 41 70
Do., 09. 04., 15 Uhr
Schachtreff, keine Anmeldung er-
forderlich (der Offene Spieletreff fin-
det erst am 23. 4. wieder statt)

Mo., 13. 04., 15 Uhr
Montagsklön, Austausch bei Kaffee 
u. Kuchen
Wanderverein VLN Krefeld
Mo., 30. 03.
Radwanderung  
„Start in die Woche“
Abfahrt 10 Uhr Stadtwaldeingang 
Ecke Hüttenallee/Jentgesallee, Fahr-
zeit ca. 2 Std, gemütliche Geschwin-
digkeit bis 14 km/h. Wanderführer 
Ralf Hesse, Tel. 01 52 – 06 44 69 07, 
u. Bernd Klein, Tel. KR 59 27 45
Nordic Walking in Fischeln
Treffpunkt 16 Uhr Persiluhr am 
Stadtpark Fischeln. Wanderstrecke 
5 km, 1 Std., eigene Stöcke. Wan-
derführer: Bärbel Stöcker, Tel. KR 
39 46 33 u. Erich Kolomaznik, Tel. 
KR 30 44 49
Nordic Walking im Stadtwald
Treffpunkt 15 Uhr Stadtwaldein-
gang (Hüttenallee / Jentgesallee), 
Wanderstrecke 5 km, 1 Std., eigene 
Stöcke. Wanderführerinnen: Marga 
Guttmann, Tel. KR 9 42 74 88 u. El-
len Klein, Tel. KR 59 27 45
Do., 02. 04.
Radtour von Hüls über 
Kamp-Lintfort nach Büsch
Abfahrt 10 Uhr Hülser Markt (Kir-
che), 55 km, 5 Std. bis 19 km/h, 
Einkehr mittags. Wanderführer: 
Karl Rouland, Tel. 01 70 – 309 42 71, 
karl_rouland@outlook.de u. Ernst 
Speda, Tel. 01 51 – 23 97 95 66, 
adeps@gmx.de
Fr., 03. 04.
Radtour „Wir suchen den Osterha-
sen am Rhein und in Meerbusch“
Abfahrt 10 Uhr Persil-Uhr am Stadt-
park Fischeln, 50 km, 4,5 Std. bis 17 
km/h, Einkehr mittags, Anmeldung 
bis 31. 03., Wanderführer: Georg 
Hautzdorf, Tel. 01 72 – 701 91 53, 
georg-hautzdorf@t-online.de
Fr., 03. 04.
Radwanderung ab Fischeln
Abfahrt 10 Uhr Persil-Uhr am 
Stadtpark Fischeln, ca. 2 Std. bis 
15 km/h. Wanderführer: Michael 
Burgdorf, Tel. KR 30 38 00, michael.
burgdorf@gmx.de
Quartierszentrum Stahldorf
Remscheider Str. 48
Mo., 30. 03.
Alleinerziehenden Treff mit Regina 
Lavendel 10.30-12.00 Uhr 
(Offener Treff für Ein-Eltern-Fami-
lien und Alleinerziehende, auch 
schwangere Frauen)
Mi., 01. 04.
Offener Treff (Kooperation mit 
ElternchanceN NRW) 9-11.30 Uhr
Leckeres Essen – gemeinsamer 
Austausch und Gespräche, hierzu 
lädt das DRK in Kooperation mit El-
ternchanceN NRW alle Familien ein, 
kostenfreies Angebot!
Do., 02. 04.
Kreativ Treff (Kooperation mit 
ElternchanceN NRW) 10-11.30 Uhr
Gemeinsam gestalten wir kreative 
Projekte und Bastelarbeiten, hierzu 
lädt das DRK in Kooperation mit El-
ternchanceN NRW alle Familien ein, 
kostenfreies Angebot!

Spieleclubs auszog, in der VHS fort. 
Teilweise parallel zu den Krefelder 
Spieletagen traten auch die weite-
ren Mannschaften des Brettspiel-
clubs Eiswürfel an anderen Stand-
orten an, um sich für die DM zu 
qualifizieren. Hierbei gelangen fast 
durchweg sehr gute Ergebnisse. 
Leider wurden Qualifikationsplätze 
wiederholt um einen Rang verfehlt. 
So wurde Team 4 Zweiter in Sinzig, 
die Teams 2 und 5 jeweils Dritter 
in Odenthal bzw. Marl. Team „Eis-
würfel 3“ erspielte sich einen res-
pektablen achten Rang ebenfalls 
in Marl. Glück im Nachhinein hatte 
allerdings die vierte Mannschaft, 
denn das Gewinnerteam in Sinzig 
verzichtet auf die Finalteilnahme, so 
das Team 4 nachrückt und mit Nor-
man Hübner, Christian Esser, Mitey 
Abel, und Steffie Fleischer-Panta-
zis die erste Mannschaft nach Bad 
Nauheim begleiten wird. Es bleibt 
also sportlich spannend und eine 
Neuauflage der Krefelder Spieltage 
ist auch beabsichtigt.

TERMINE
Vortrag:  
Was mache ich im Notfall
Wie kann ich mich auf Katastro-
phenfälle und Blackout vorbereiten? 
Dies ist Thema eines Info-Abend 
vom Bürgerverein Königshof u. dem 
Arbeiter-Samariter-Bund am Fr., 
27. 03. um 18 Uhr im Pfarrsaal Herz-
Jesu-Königshof, Kneinstr. 66. Ziel 
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Automarkt

Viehgasse 2
40670 Meerbusch-Osterath

www.auto-panhuis.de  ·  Tel. 02159 / 5247-0

2000128-001

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

2008664-002

Bökendonk 7 · 47809 Krefeld
Telefon (0 21 51) 156-333
Telefax (0 21 51) 156-334

info@autohaus-essers.de
www.autohaus-essers.de

Vertragshändler · Ersatzteillager · Kundendienst · Kfz-Reparaturwerkstatt

2101668-002

Strümper Männerfrühstück:  
„Wer kennt die KEF?“
Prof. Dr. Brautmeier zur Transparenz in der Rundfunkfinanzierung
Das Thema über das Prof. Dr. Jür-
gen Brautmeier referierte, hörte sich 
vom Titel her eher spröde an, aber 
nach einem kurzen Einstieg ent-
puppte sich die KEF zu einer heiß 
diskutierten Thematik. Zunächst, 
KEF heißt in echt ‚Kommission zur 
Ermittlung des Finanzbedarfs der 
Rundfunkanstalten‘ und die sorgt 
dafür, dass die Rundfunkfreiheit 
gewahrt und die Beitragszahler 
geschützt werden. Die KEF tritt 
immer dann besonders in die öf-
fentliche Wahrnehmung, wenn die 
Rundfunkbeiträge erhöht werden 
sollen. Dann wird deutlich, wie sich 
die 16-köpfig besetzte KEF-Kom-
mission -zwar öffentlich- jedoch im 
‚Hintergrund‘ in die Diskussionen 
einschaltet. Jeweils ein Team von 
unabhängigen Sachverständigen 
pro Bundesland prüft den von ARD, 
ZDF, Deutschlandradio und ARTE 
angemeldeten Finanzbedarf. Dabei 
darf die Programmautonomie der 
Sender nicht angetastet werden, 
sondern es geht um Wirtschaft-
lichkeit, Sparsamkeit, Staatsferne 
und Transparenz. Diese Grundsät-
ze münden in Berichte über die 
Finanzlage der Anstalten, Hinwei-
se zum Finanzausgleich und in ei-
ne Empfehlung über die Höhe der 
Rundfunkbeiträge.
„Die Prüfung der von den Sendern 
geforderten Geldmittel unterliegen 
meistens einem bestimmten Ritu-
al“, weiß Brautmeier, „da werden 
-wie immer bei Budgetplanungen- 
erst mal höhere Forderungen ge-
stellt.“ Dann prüft die KEF in engem 
Kontakt mit den Anstalten, Notwen-
digkeit, Einsparmöglichkeiten und/
oder Hinweise auf mögliche Fusio-
nen. Brautmeier: „Die abgestimmte 
Festlegung auf einen neuen Tarif 
bedarf dann der Zustimmung der 
Landesparlamente. Kommt eine 
Einigung nicht zustande, kann vor 
dem Bundesverwaltungsgericht 
geklagt werden.“ Die KEF versteht 
sich als Schutzmechanismus für 
objektive, transparente und nach-
vollziehbare Finanzierung des öf-
fentlich-rechtlichen Rundfunks.
Dann sprach Prof. Dr. Brautmeier 
von ganz aktuellen Herausforde-
rungen in der öffentlich-rechtlichen 

Rundfunk-Landschaft: „Bisher galt 
der Beitragssatz € 18,36, gefordert 
und abgelehnt waren € 18,94, die 
neue Empfehlung liegt bei jetzt € 
18,64.“ Begleitend lautet die KEF-
Empfehlung, die Zahl der Sparten-
programme zu reduzieren, stärker 
zu digitalisieren und Kosteneinspa-
rungen vorzunehmen.
Exakt diese Punkte setzten einen 
erheblichen Diskussionsbedarf in 
Gang. Zahlreiche Rückfragen und 
Statements aus dem Männerkreis 
zeigten das enorme Interesse an 
der Thematik. Zu vielen Vorschlä-
gen musste Brautmeier immer wie-
der auf die Gesetzeslage und den 
Einfluss von Politik verweisen. Es 
bleibt abzuwarten, wie der 2025er-
Reformstaatsvertrag mit Leben 
gefüllt werden kann. Im Übrigen 
sind die technischen und gesell-
schaftlichen Veränderungen derart 
in Bewegung, dass Änderungen 
und Einflussnahmen mit großer 
Vorsicht vorgenommen werden 
sollten. Noch einmal Brautmeier: 
„Allerdings bedrohen politische 
Meinungsunterschiede das gesam-
te System.“ Ein neu installierter Me-
dienrat kann da hilfreich sein. �HEH

Prof. Dr. Jürgen Brautmeier stu-
dierte in Düsseldorf und Cam-
bridge, war bis 2016 Direktor 
der Landesanstalt für Medien 
und ist aktuell Mitglied der KEF 
für NRW, Honorarprofessor an 
den Universitäten Düsseldorf 
und Paderborn sowie absoluter 
Insider der Medien-Landschaft. 
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Bittprozession
In meiner Jugend erlebte ich sie in 
der Pfarrei Sankt Antonius, im Be-
reich Dießem. Dort ging die Bebau-
ung langsam in umliegende Äcker 
über. Von Montag bis Mittwoch in 
der Vorosterzeit zog die Prozession 
ab 6 Uhr morgens über die Felder. 
Solch ein Bittgang, auch Flurum-
zug geheißen, sollte um Gottes 
Segen für die Früchte der Erde bit-
ten und Schutz vor Frost und Ha-
gel erflehen. Vorn die Messdiener, 
hinterm Tragekreuz Pastor Wilhelm 
Havenith, es folgten die Honorati-
oren der Pfarre und natürlich die 
Landwirte. Das erzählt man sich: 
Wenn man an einen Acker kam, 
dankte nach dem Segen der Pfarrer 
mit den Worten „Alles durch Gottes 
Segen…“ und die Bauern fügten 
stets hinzu: „…und unserer Hände 
Arbeit!“. An einem sehr verwilderten 
Grundstück fragte der Pastor den 
Besitzer:“ Wie sieht das denn hier 

aus?“ Und dieser soll geantwortet 
haben: „Hier habe ich den lieben 
Gott einmal allein arbeiten lassen!“

aus Heinz Webers  
„Wie es früher war“, 2021

CDU-Kreisvorstand nominiert  
Britta Oellers und Marc Blondin
Mit einstimmigem Ergebnis hat der 
CDU-Kreisvorstand in seiner heu-
tigen Sitzung die bisherigen Amts-
inhaber, Britta Oellers MdL und 
Marc Blondin MdL, für eine wei-
tere Kandidatur zum Landtag von 
Nordrhein-Westfalen nominiert. 
Dazu erklärt der Kreisvorsitzen-
de der CDU Krefeld, Christopher 
Schiffer: „Mit diesem eindrucks-
vollen Votum für Britta Oellers und 
Marc Blondin wird die CDU Kre-
feld nun gut gerüstet in die Vor-
bereitungen für die Landtagswahl 

im kommenden Jahr gehen. Britta 
Oellers und Marc Blondin haben 
über Jahre hinweg erfolgreich die 
Belange ihrer Heimatstadt Krefeld 
im Blick. Für die CDU Krefeld gilt, 
dass es unser Ziel ist, wiederum 
beide Landtagswahlkreise direkt 
zu gewinnen“.
Terminhinweis:
Die offiziellen Aufstellungsver-
sammlungen der CDU Krefeld für 
die Wahlkreise 48 (Krefeld I – Vier-
sen III) und 49 (Krefeld II) finden am 
Samstag, 25. April 2026 statt.
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(V.l.) Britta Oellers MdL, CDU-Kreisvorsitzender Christopher Schiffer und 
Marc Blondin MdL.

Hildegundis von Meer – Kirchencafé
Auch dieses Jahr wird wieder 
ein geweihter Palmstrauß in Bö-
singhoven in der St.-Pankratius-
Kirche, Von-Arenberg-Str. 35, 
angeboten. Alle sind herzlich ein-
geladen, das Nützliche mit dem 
Angenehmen zu verbinden: Beim 

Kirchencafé am Palmsonntag, 
dem 29. März., zwischen 10.30 
Uhr und 12 Uhr kann sich ein ge-
weihter Palmstrauß abgeholt wer-
den, verbunden mit dem Informa-
tionsbrief zu den Aktivitäten der 
Gemeinde St. Pankratius.
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Gottesdienstordnung

2008870-001

LETZTES ZUHAUSE 
IM GRÜNEN? 
SPRECHEN SIE 
MIT UNS.

Beraterin und Begleiterin

Katrin Dufeu

Eigener Abschieds- und Trauersaal | Durchführung

aller Bestattungsarten | Bestattungsvorsorge

Marienstraße 96
47807 Krefeld-Fischeln
Tel.: 02151 - 30 36 42
info@bestattungen-zoeller.de
www.bestattungen-zoeller.de

Tag & Nacht in

allen Ortsteilen

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Süd

Markuskirche
Ausstellung „Kreuzweg“
Bis 12. 04. sind in der Fischelner 
Markuskirche die neuen Arbeiten 
des Malers Hartmut Köhl zu sehen. 
Besichtigung: sonntags nach den 
Gottesdiensten, 11.30-12 Uhr oder 
nach tel. Vereinbarung mit Pfarre-
rin Christine Grünhoff, Tel. 01 51-
50 50 79 53.

Sa., 28. 03.
20.30-21.30 Uhr – Wir machen mit: 
„Earth Hour  – Wir machen‘s aus!“ 
– Ein Zeichen für den Klimaschutz. 
Jedes Jahr beteiligen sich Millionen 
Menschen weltweit, indem sie für 
eine Stunde das Licht ausschal-
ten – auch hier bei uns in Krefeld. 
Alle können mitmachen: zu Hause, 
mit Familie oder Freund:innen. Das 
symbolische Lichtausschalten ist 
ein einfaches, aber starkes Zeichen 
dafür, dass Klimaschutz wichtig ist 
und sichtbar bleiben muss.

So., 29. 03.
10.30 Uhr Gottesdienst m. Pfarrerin 
Christine Grünhoff

Do., 02.04.
19 Uhr Gottesdienst mit Tisch
abendmahl für die Konfirmand*innen 
Jahrgang 2024- m. Pfr. Dr. Ines Sie-
benkotten 

Fr., 03. 04.
15 Uhr Karfreitag – Gottesdienst m. 
Pfarrerin Christine Grünhoff

Lutherkirche

So., 29. 03.
10.30 Uhr Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Gottesdienst in der 
Markuskirche 

Do., 02. 04.
19 Uhr Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Gottesdienst in der 
Markuskirche

Fr., 03. 04.
15 Uhr Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Gottesdienst in der 
Markuskirche

Hildegundis  
von Meer

Sa., 28. 03.
St. Nikolaus
17 Uhr Hl. Messe m. Palmweihe

So., 29. 03.
St. Stephanus
10 Uhr Hl. Messe m. Palmweihe u. 
Mitwirkung des Stephanus Chors

Mo., 30. 03.
St. Pankratius
17 Uhr Andacht

Mi., 01. 04.
St. Pankratius
9 Uhr Wortgottesfeier

Do., 02. 04.
St. Nikolaus
18 Uhr Abendmahlgottesdienst mit 
anschl. Gang der Fußfälle und Se-
gensgebet

Fr., 03. 03.
St. Nikolaus
15 Uhr Karfreitagsliturgie
St. Stephanus
10 Uhr Hl. Messe
Kapelle Ossum
10 Uhr Hl. Messe
Abonnement
Abonnieren Sie den regelmäßig 
erscheinenden Infobrief per Mail 
unter pfarrei.hildegundis@gdg-
meerbusch.de

Pfarrgemeinde  
Maria Frieden

Sa., 28. 03.
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe m. Palmweihe m. 
Pfr. Grüntjens

So., 29. 03.
Herz Jesu
9.30 Uhr Hl. Messe m. Palmweihe 
Pfr. Russmann
St. Johann
11.15 Uhr Hl. Messe m. Palmweihe 
Pfr. Schwarzmüller
St. Clemens
15 Uhr Römerfahrt zu den 7 Fuß-
fällen (zum Abschluss Andacht in 
der Kirche)

Mo., 30. 03.
St. Clemens
15 Uhr Kreuzwegandacht

Di., 31. 03.
St. Clemens
8.20 Uhr Schulgottesdienst der 
Grundschule Wimmersweg
Herz Jesu
18 Uhr Hl. Messe m. Pfr. Russmann

Mi., 01. 04.
St. Clemens
10 Uhr Wortgottesfeier gestaltet 
von den Frauen der kfd

Do., 02. 04.
St. Clemens
9 Uhr Wortgottesfeier des Kinder-
garten St. Clemens, 18 Uhr Abend-
mahlfeier m. Pfr. Russmann
St. Bonifatius
11 Uhr Wortgottesdienst der Kita 
St. Lioba

Herz Jesu
17 Uhr Gründonnerstagsfeier für 
Kinder und Familien, 19 Uhr Abend-
mahlfeier m. Pfr. em Alders
St. Johann
20 Uhr Abendmahlfeier m. Pfr. 
Schwarzmüller

Fr., 03. 04.
St. Clemens
15 Uhr Feier vom Leiden und Ster-
ben Christi m. anschl. Beichtgele-
genheit m. Pfr. Russmann

Herz Jesu
15 Uhr Feier vom Leiden und Ster-
ben Christi m. anschl. Beichtgele-
genheit m. Pfr. em. Alders

St. Johann
15 Uhr Feier vom Leiden und Ster-
ben Christi m. anschl. Beichtgele-
genheit m. Pfr. Schwarzmüller

Pfarrgemeinde 
St. Augustinus Oppum

Fr., 27. 03.
St. Borromäus
08.15 Uhr Schulgottesdienst Ge-
schwister Scholl Schule 4. SJ
Hl. Schutzengel
19 Uhr Hl. Messe als Bußgottes-
dienst m. Beichtgelegenheit

So., 29. 03.
St. Borromäus
10.15 Uhr Wortgottesfeier m. Palm-
weihe u. Prozession zur Pfarrkirche 
Hl. Schutzengel
Hl. Schutzengel
11 Uhr Hl. Messe
Pax Christi
11 Uhr Hl. Messe

Do., 02. 04.
Pax Christi
19 Uhr Abendmahlfeier
Hl. Schutzengel
20 Uhr Abendmahlfeier

Fr., 03. 04.
St. Borromäus
11 Uhr Kinderkreuzweg
Hl. Schutzengel
15 Uhr Feier vom Leiden und 
Sterben Christi
Pax Christi
15 Uhr Feier vom Leiden und 
Sterben Christi

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Oppum

Mo., 30. 03.
Auferstehungskirche
10 Uhr StuhlGymnastik, 19 Uhr 
Donkies Big Band, 20 Uhr family of 
hope Gospelchor

Di., 31. 03.
Kreuzkirche
18.30 Gymnastik für Frauen – rü-
ckenfreundliche und schonende 
Gymnastik
Auferstehungskirche
18.45 Uhr Nähkurs für Erwachsene

Do., 02. 04.
Auferstehungskirche
10 Uhr Malkurs, 15 Uhr Senioren-
kreis, 15 Uhr Skattreff, 18 Uhr Quilt-
gruppe, 18 Uhr Rock am Ring – In-
klusionsband (Lebenshilfe Krefeld)

Fr., 03. 04.
Auferstehungskirche
11 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfr. Siebenkotten anschl. Kir-
chenkaffee

mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
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Kapelle Klinik Königshof
Am Dreifaltigkeitskloster 16

Am Dreifaltigkeitskloster 16
So., 29. 03.
8.30 Uhr kath. Messe

M.I.O. – 
Miteinander in Oppum

Sa., 28. 03.
11 Uhr Repaircafé“Alles, was man 
ins M.I.O. tragen kann auch nicht 
elektrische Gegenstände“

So., 29. 03.
kein Sonntagstreff (Palmsonntags-
prozession)

Mo., 30. 03.
10 Uhr Computer & Internet

Di., 31. 03.
10 Uhr Formularhilfestellung, 15 u. 
16.30 Englisch für Anfänger

Mi., 01.04.
14.30 Uhr „Sock`n & Woll (Hand-
arbeit in Gemeinschaft), 14:30 Uhr 
Gespräch mit dem Seniorenbeirat 
Krefeld, 15 Uhr Spielen in Gemein-
schaft

Do., 02. 04.
10 Uhr Pflegeberatung der Stadt-
verwaltung, 14.30 Uhr „meine grau-
en Zellen & ich“ Gedächtnistraining

Fr., 03. 04.
10 Uhr „Fröhlicher Start in den Tag 
– Singen, reden, lachen bei einer 
Tasse Tee“, 16.30 Uhr Doppelkopf 
/ Skat

Neuapostolische Kirche 
Fischeln

47807 Krefeld, Anrather Str. 140

So., 29. 03.
10 Uhr Gottesdienst

Mi., 01. 04.
19.30 Uhr Gottesdienst

Clean Up Day 
Premiere mit Wirkung:  
Die KaBo Kinderkirche räumt beim CleanUp Day auf
Am Samstag, den 21. März, fand 
die zweite Aktion im „Jahr der Kin-
derrechte“ statt. Dabei nahm der 
Kängurat der KaBo Kinderkirche 
am 5. CleanUp Day der Stadt Kre-
feld teil. Beim CleanUp Day sam-
meln Einzelpersonen, Gruppen, 
Bürgervereine, Unternehmen, Ver-
eine und Schulen oder Kinderta-
gesstätten Müll, um damit für einen 
rücksichtsvollen Umgang mit Abfall 
zu sensibilisieren. Gemeinsam mit 
Kindern und Erwachsenen sam-
melte der Kängurat im Umfeld der 
Kinderkirche Müll und Unrat auf. Mit 
der Aktion möchte das Team zum 
einen auf das Kinderrecht auf eine 
saubere Umwelt aufmerksam ma-
chen und zum anderen auch die bi-
blische Schöpfungsverantwortung 
den Kindern näherbringen.

„Viele Kinder wissen gar nicht, dass 
sie ein Recht auf eine gesunde Um-
welt haben“, sagt das Team des 
Kängurates. Daher gab es zunächst 
eine kurze Einführung ins Thema. 
Ausgestattet mit Zangen und Warn-
westen durch den KBK wurden auf 
dem circa zweistündigen Rundweg 
Zigarettenkippen, achtlos wegge-
worfene Teile und weiterer Unrat 
entfernt. Damit die Blumen und 
Bäume nun gut wachsen können.
Hier ein paar Stimmen, die während 
der Aktion aufkamen:
Ein Kind fragte das Team verwun-
dert: „Warum werfen die Menschen 
ihre Zigaretten einfach weg und wir 
haben jetzt die Arbeit damit?“

Ein Passant, der an uns vorbei ging, 
äußerte: „Vielen lieben Dank für Ihre 
tolle Arbeit und die Mühe. Toll, dass 
Sie das machen.“ 

Am Ende wurde der gesammelte 
Abfall am Ablageort für die GSAK 
hinterlegt, welche die Entsorgung 

übernehmen. Apropos Premiere: 
Die KaBo Kinderkirche nahm erst-
mals am CleanUp Day teil. Da die 
Aktion vielen Spaß gemacht hat, 
nimmt die KaBo Kinderkirche viel-
leicht auch am nächsten CleanUp 
Day teil.
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Kinder und Helferinnen der KaBo Kinder-
kirche präsentieren stolz den gesammel-
ten Müll nach ihrer erfolgreichen Clean
Up-Aktion rund um die Kinderkirche. 

Gut ausgestattet für den Einsatz: Die 
vom KBK bereitgestellten Warnwesten 
und Greifzangen unterstützten die Kin-
der und Erwachsenen beim gemein-
samen Müllsammeln. 

MIO – Miteinander in Oppum
Wer macht mit beim „großen Stricken“?
Seit ein paar Wochen sind die Da-
men vom „Sock’n Woll“- Hand-
arbeitskreis jeden Mittwoch von 
15- 17 Uhr damit beschäftigt, klei-
ne Mützchen zu stricken. Es dient 
einem guten Zweck: die Malteser 
(eine gemeinnützige Organisation) 
bekommen dafür großzügige Spen-
den von einem Sponsor.

Deutschlandweit sollen es bis Ju-
ni eine Million Mützchen werden. 
Immerhin haben wir auch schon 
400 fertiggestellt und machen flei-

ßig weiter. Über Wollreste wird sich 
gefreut, ebenso über Menschen, 
die gerne stricken und sich an die-
sem Projekt beteiligen möchten. 
In Gemeinschaft wird Handarbeit 
als deutlich angenehmer empfun-
den als allein zu Hause. Der Zeit-
aufwand für ein Mützchen wird als 
gering eingeschätzt: Es werden 
nur etwa 20 Minuten benötigt. Die 
kleinen Enten sind als Models zur 
Verfügung gestellt worden. Alle, die 
sich ebenfalls „mützlich“ machen 
möchten, sind herzlich eingeladen.

Eine bunte Parade 
von Gummienten 

trägt stolz ihre 
handgestrickten 

Mützchen – liebe-
voll gefertigt vom 

„Sock’n Woll“-
Handarbeitskreis 

für den guten 
Zweck. 
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Kirchenmusikalische Akzente an den  
Kar- und Ostertagen
An den Kar- und Ostertagen wer-
den zahlreiche Gottesdienste mu-
sikalisch besonders gestaltet. Hier 
ist eine Übersicht über die musika-
lischen Akzente in der GdG Krefeld-
Süd:

St. Augustinus
Gründonnerstag, 2.4., 20 Uhr Zu 
den Heiligen Schutzengeln
Taizégesänge – Projektchor St. 
Augustinus – Leitung: Christoph 
Scholz
Karfreitag, 3.4., 15 Uhr Zu den Hei-
ligen Schutzengeln
Auszüge aus dem „Stabat Mater“ 
von Antonio Vivaldi – Markus Lem-
men, Altus – Christoph Scholz, 
Klavier
Osternachtfeier, 4.4., 22 Uhr Zu den 
Heiligen Schutzengeln
Festliche Chormusik – Projektchor 
St. Augustinus – Leitung: Christoph 
Scholz
Ostermontag, 21.4., 11 Uhr Zu den 
Heiligen Schutzengeln
Théodore Salomé: Missa brevis op. 
30 – Solistinnen – Cantiamo Krefeld 
– Leitung: Christoph Scholz

Maria Frieden
Gründonnerstag, 2.4., 18 Uhr St. 
Clemens
Taizégesänge – Projektchor St. Cle-
mens – Leitung: Christoph Scholz
Karfreitag, 3.4., 15 Uhr Herz Jesu
Choräle aus Bachs Johannespassi-
on – Kirchenchor Cäcilia Herz Jesu 
– Leitung: Gerald Joswowitz
Osternacht Samstag, 4.4., 21 Uhr 
St. Clemens
Festliche Chormusik – Projektchor 
St. Clemens – Leitung: Susanne 
Wallrath, Orgel: Sebastian Nehm-
zow
Osternacht Samstag, 4.4., 21 Uhr 
Herz Jesu
Österliche Chorsätzet – Kirchen-
chor Cäcilia Herz Jesu – Leitung: 
Gerald Joswowitz
Ostermontag, 6.4., 9:30 Uhr St. 
Clemens
Jacques Nicolas Lemmens: Messe 
in F – Kirchenchorgemeinschaft 
Fischeln-Oppum – Leitung: Chris-
toph Scholz, Orgel: Hans-Günther 
Bothe

Ev. Kirchengemeinde Büderich-Osterath
Bethlehemkirche

Am Sonntag, den 29. März  findet 
um 18 Uhr in der Bethlehemkirche 
in Büderich eine weitere Veranstal-
tung aus der Reihe „Sonntagabend 
um sechs“ statt. An diesem Abend 
werden Texte des Benediktinerpa-
ters Anselm Grün zum Thema Ver-
trauen im Mittelpunkt stehen.
Anselm Grün und der ehemalige 
Ratsvorsitzende der EKD, Niko-
laus Schneider haben das Thema 
Vertrauen unter verschiedenen As-
pekten beleuchtet und hierzu bibli-

sche Impulse gegeben. Einer dieser 
Impulse aus dem 2. Korintherbrief 
wird an diesem Abend besprochen 
und durch Melodien aus Taizé be-
gleitet.
Hierzu geht eine herzliche Einla-
dung nicht nur an die Mitglieder 
der Ev. Kirchengemeinde Büderich-
Osterath. Im Anschluss besteht bei 
einem kleinen Imbiss wieder die Ge-
legenheit, miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Verantwortlich für die-
sen Abend ist Friedel Tischler.

kfd Herz-Jesu Königshof
Erste Königshofer Kleiderbörse

Modebegeisterte dürfen sich auf 
ein besonderes Ereignis freuen: 
Am 19. April lädt die kfd Herz Jesu 
Königshof zur ersten Königshofer 
Kleiderbörse ein. Die Veranstaltung 
findet von 11 Uhr bis 16 Uhr im 
Pfarrheim in der Kneinstr. 64 statt.
Angeboten wird eine vielfältige 
Auswahl an Damenmode, Schu-
hen und Accessoires -von stilvollen 
Einzelstücken bis hin zu modischen 
Schnäppchen. Besucherinnen und 
Besucher können in entspannter 
Atmosphäre stöbern, anprobieren 
und neue Lieblingsstücke entde-
cken. Die große Nachfrage zeigt 

bereits im Vorfeld, wie beliebt die 
Kleiderbörse ist: Alle Verkaufstische 
waren innerhalb weniger Stunden 
vollständig reserviert. Damit ver-
spricht die Veranstaltung eine be-
sonders große Auswahl und ein ab-
wechslungsreiches Angebot. Auch 
für das leibliche Wohl ist gesorgt.
In der Caféteria können Gäste bei 
Kaffee und Kuchen eine Pause ein-
legen, während die Sektbar zum 
geselligen Austausch einlädt. Die 
Veranstalterinnen der kfd Herz Jesu 
Königshof freuen sich auf zahlrei-
che Besucher/innen und heißen alle 
Gäste herzlich willkommen.


